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Anlage 2a

BEKANNTMACHUNG

über das Recht auf Einsicht in das Wähierverzeichnis

und die Erteiiung von Eintragungsscheinen
für das Voiksbegehren „Rettet die Bienen!"

(Eintragungsfrist vom 31. Januar bis 13. Februar 2019)

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren „Rettet die Bienen"

1^ des Markts Peiting

I  I der Eintragungsbezirke der Gemeinde

1^ wird am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 15.01.2019

1^ während der Dienststunden

I  I von Uhr bis Uhr
im

Rathaus des Marktes Peiting, Gebäude 1, Hauptplatz 2, 86971 Peiting, Zimmer-Nr. 1, EG

für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Voll
ständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der Daten von anderen Im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können
überprüft werden, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
UnVollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

2. □ Das Wählerverzeichnis wird Im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Daten
sichtgerät möglich.

3. Zur Eintragung in die Eintragungsiiste für das Volksbegehren ist nur zugeiassen, wer
a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder

b) einen Eintragungsschein hat

und stimmberechtigt ist.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Freitag, 11.01. bis spätes
tens Dienstag, 15.01.2019 schriftiich Einspruch einlegen.

Am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 15.01.2019 kann der Einspruch auch durch Erklä
rung zur Niederschrift im

Rathaus des Marktes Peiting, Gebäude 1, Hauptpiatz 2, 86971 Peiting, Zimmer-Nr. 1, EG

eingelegt werden.

4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums
in Bayern eintragen.

Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während der gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit
oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, ei
nen Eintragungsraum aufzusuchen, gem. Art. 69 Abs. 3 Satz 3 LWG auf dem Eintragungsschein eine
Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist auf dem Eintra
gungsschein eidesstattlich zu versichern.

Briefliche Eintragung ist nicht möglich.




